
Leitbild IPATRA e.V. – Initiative paganer
Traditionen

A: Die klassische Variante (Kurz- und Langfassung)

1. Kurzfassung (Ideal für Flyer, Social Media und die Website-Startseite)

Wer wir sind
IPATRA e.V. versteht sich als eine emanzipierte, vollwertige Religions- und Weltanschauungsgemeinschaft

in all ihrer lebendigen Verschiedenartigkeit. Wir begreifen uns als gleichberechtigte Gemeinschaft auf

Augenhöhe mit den großen Weltreligionen. Frei von dogmatischen Systemen, kommerzieller Scharlatanerie

und extremistischem Gedankengut vereinen wir Menschen, die ihre Spiritualität mit Begeisterung und

Lebensfreude im Hier und Jetzt verankern.

Unser Grundsatz: Viele Pfade, ein Kreis
Der Paganismus ist ein buntes Mosaik. Ob Hexentum, Wicca, Druidentum, Schamanismus oder

Rekonstruktionismus – jede Tradition glänzt als eigenständiger, wertvoller Stein für sich. Zusammen im

Kreis bilden wir eine starke, respektvolle und lebendige Gemeinschaft auf Augenhöhe.

Unser Handeln

· Aufklärung, Bildung & Öffentlichkeitsarbeit: Wir tragen pagane Inhalte selbstbewusst und seriös

in den gesellschaftlichen Raum. Durch fundiertes Wissen, sachliche Informationen und den offenen

interreligiösen Dialog bauen wir Vorurteile ab und schaffen verlässliche Anlaufstellen für die

Öffentlichkeit und Medienvertreter.

· Seelsorge & Unterstützung: Unsere Spiritualität ist alltagstauglich und tief verwurzelt. Wir bieten

unseren Gläubigen einen geschützten Raum, spirituelle Begleitung in allen Lebensphasen sowie

verlässliche seelsorgliche Unterstützung.

· Das Projekt-Prinzip: Unsere Gemeinschaft lebt von aktiver Mitgestaltung. Wir organisieren uns

ohne starre, bürokratische Verwaltungsstrukturen. Diese organisatorische Freiheit bedeutet für uns

die herzliche Einladung zur gemeinsamen Umsetzung – genau dort, wo die eigene Leidenschaft

brennt.

2. Langfassung (Für Mitglieder, interne Dokumente und Satzungsanhänge)

Präambel
Dieses Leitbild definiert das Selbstverständnis, die Grundwerte und die praktischen Handlungsfelder von

IPATRA e.V. (Initiative paganer Traditionen). Es dient als ethisches und philosophisches Fundament für

unsere Mitglieder und als transparenter Orientierungspunkt für die Öffentlichkeit. IPATRA e.V. etabliert

eine moderne, zeitgemäße und seriöse Vertretung paganer Kultur und Spiritualität.

1. Religiöses Selbstverständnis
IPATRA e.V. vertritt den Paganismus als eine gleichberechtigte Religions- und Weltanschauungsform, die

den großen monotheistischen Weltreligionen in ihrer gesellschaftlichen Relevanz und spirituellen Tiefe in

nichts nachsteht. Unsere Praxis ist geprägt von authentischer Begeisterung, Lebensfreude und

Naturverbundenheit. Wir distanzieren uns ausdrücklich von esoterischer Scharlatanerie. Wir sind

undogmatisch, erfahrungsorientiert und stehen fest auf dem Boden der freiheitlich-demokratischen

Grundordnung.

2. Innere Vielfalt: Viele Pfade, ein Kreis



Wir begreifen die Vielfalt des Paganismus nicht als Spaltung, sondern als unsere größte Stärke. IPATRA

e.V. ist ein lebendiges Mosaik: Jede einzelne Strömung – sei es Hexentum, Wicca, Druidentum,

germanisches Heidentum, Schamanismus oder synkretistische Pfade – besitzt ihre eigene Ästhetik,

Geschichte und Identität. Unter dem Motto „Viele Pfade, ein Kreis“ bieten wir den verbindenden Rahmen,

in dem sich alle Traditionen auf absoluter Augenhöhe begegnen, voneinander lernen und gemeinsam feiern

können.

3. Gesellschaftlicher Auftrag, Aufklärung und Bildung
Der Verein tritt selbstbewusst im öffentlichen Raum auf. Unser Ziel ist der Abbau von Diskriminierung und

Vorurteilen durch fundierte Bildungsarbeit. IPATRA e.V. etabliert sich als verlässliche, seriöse Anlaufstelle

für öffentliche Träger, Presse und Medienvertreter. Durch offene Veranstaltungen, Vorträge, Workshops und

einen fundierten Magazinbereich auf unserer Website machen wir pagane Spiritualität als lebendigen Teil

unserer Kultur zugänglich und begreifbar.

4. Seelsorge und Unterstützung
Pagane Spiritualität fängt den Menschen dort auf, wo das Leben Tiefe verlangt. IPATRA e.V. bietet im

Rahmen seiner Möglichkeiten Strukturen für die Seelsorge und die Begleitung in allen Lebensphasen – bis

hin zur Unterstützung bei Trauer und Tod. Unsere Veranstaltungen sind konsequent als geschützte Räume

definiert. Jede Form von Sexismus, Rassismus und Gewalt ist mit unseren Werten unvereinbar.

5. Die Organisationsform: Das Projekt-Prinzip
Strukturen müssen der Spiritualität und den Menschen dienen – nicht umgekehrt. IPATRA e.V. verzichtet

daher auf ein schwerfälliges, hierarchisches Verwaltungsgerüst. Die Arbeit im Verein organisiert sich

ausschließlich über das dynamische Projekt-Prinzip. Mitglieder und Interessierte schließen sich flexibel und

zeitlich begrenzt für konkrete Vorhaben (wie z.B. öffentliche Rituale, Bildungsangebote oder

Seelsorgekonzepte) zusammen. Freiheit bedeutet bei uns nicht Unverbindlichkeit, sondern die aktive

Einladung zur Mitgestaltung in gemeinsamer Verantwortung. Der Vorstand hält dabei koordinierend die

Fäden zusammen.

Option C: Der moderne Manifest-Stil

WIR GLAUBEN AN DIE LEBENSFREUDE
Wir verstehen pagane Spiritualität als eine erfahrungsorientierte, alltagstauglich Praxis im Hier und Jetzt.

Unser Fundament ist pure Lebensfreude, authentische Begeisterung und die Ehrung der Natur. Wir

distanzieren uns ausdrücklich von esoterischem Humbug, blindem Dogmatismus und Scharlatanerie.

WIR SIND GLEICHBERECHTIGT
Wir emanzipieren uns als vollwertige Religions- und Weltanschauungsform. In all unserer

Verschiedenartigkeit beanspruchen wir denselben Respekt und dieselbe gesellschaftliche Anerkennung auf

Augenhöhe, wie sie dem Christentum, dem Islam oder anderen Weltreligionen entgegengebracht wird.

WIR LEBEN VIELFALT: VIELE PFADE, EIN KREIS
Der Paganismus ist ein Mosaik. Hexen, Wicca, Druiden, Schamanen und Rekonstruktionisten bringen ihre

eigenen Geschichten und Identitäten mit in unseren Kreis. Jede Tradition glänzt für sich selbst – aber

zusammen bilden wir eine unerschütterliche Einheit auf Augenhöhe. Viele Pfade, ein Kreis.
WIR KLÄREN AUF UND BAUEN BRÜCKEN
Wir verstecken uns nicht. Wir tragen heidnische Inhalte aktiv, selbstbewusst und seriös in den

gesellschaftlichen Raum. IPATRA e.V. ist die verlässliche, fundierte Anlaufstelle für die Öffentlichkeit,

Medienvertreter und öffentliche Träger, um Mythen zu entkräften und Vorurteile abzubauen.

WIR BIETEN SEELSORGE UND SCHUTZ
Unsere Gemeinschaft trägt Verantwortung füreinander. Wir bieten im Rahmen unserer Möglichkeiten

seelsorgerische Unterstützung und Begleitung in allen Lebensphasen – von der Geburt bis zu Trauer und

Tod. Unsere Räume und Events sind ein geschützter Raum: frei von Extremismus, Sexismus oder Gewalt.



WIR ORGANISIEREN UNS IN FREIHEIT UND VERANTWORTUNG
Strukturen müssen der Spiritualität dienen, nicht umgekehrt. Wir brechen mit starrer Vereinsbürokratie.

Durch unser dynamisches Projekt-Prinzip arbeitet jeder genau an den Themen, für die sein Herz schlägt.

Freiheit bedeutet bei uns die Einladung zur aktiven Mitgestaltung in gemeinsamer Verantwortung.
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